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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Passau (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Waldkirchen II : FC Thyrnau 
Freitag, 15.03.2024, 19:00 Uhr

Krenn lässt den TSV Waldkirchen II jubeln

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Jonas Krenn den Matchball für die Gastgeber des TSV
Waldkirchen II im Punktspiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Passau (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam FC Thyrnau, das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 15:22) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Christian Jarosch,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Heimmannschaft nach dem 17. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 26:8.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Dünnbier / Holzbauer gewannen gegen Greulich / Donaubauer mit
3:2. Jarosch / Krenn machten mit Reitberger / Schauberger beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Einen Sieg holte am Nachbartisch Thomas Dünnbier beim 11:9, 8:11, 11:8,
12:10 gegen Manuel Donaubauer. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Josef
Holzbauer bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Florian Greulich noch ab und quittierte
ein 2:3 nach Sätzen. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Christian Jarosch war im Einzel gegen Simon Schauberger nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Zähler für die Gäste musste Jonas
Krenn bei der 1:3-Niederlage gegen Martin Reitberger hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Der kampflose Sieg von Florian Greulich bescherte im
Anschluss dem FC Thyrnau anschließend einen weiteren Punkt. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Josef Holzbauer das Match mit 1:3 gegen Manuel Donaubauer abgab
und eine Niederlage kassierte. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Christian Jarosch
gegen Martin Reitberger. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Jonas Krenn letztlich parat, um sich gegen Simon Schauberger
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Krenn nun bei 10:4, während Schauberger bislang 7 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der
TSV Waldkirchen II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Waldkirchen II nun ein Punktekonto von 26:8 Punkten auf,
während der FC Thyrnau vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen den TV Freyung IV
ansteht, 23:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Waldkirchen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2024 gegen den TTV Büchlberg.

 Statistik:
 TSV Waldkirchen II

Doppel: Dünnbier / Holzbauer 1:0, Jarosch / Krenn 1:0 
Einzel: T. Dünnbier 1:1, J. Holzbauer 0:2, C. Jarosch 2:0, J. Krenn 1:1 

 FC Thyrnau
Doppel: Greulich / Donaubauer 0:1, Reitberger / Schauberger 0:1 
Einzel: F. Greulich 2:0, M. Donaubauer 1:1, M. Reitberger 1:1, S. Schauberger 0:2
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